
ILLKOFEN. Mit dem 11. Platz in der
Kreisklasse möchte sich die SpVgg Ill-
kofen nicht zufriedengeben. Deshalb
suchten die Vereinsverantwortlichen,
allen voran Fußballabteilungsleiter
Tobias Schiller, nach einer Lösung. Ein
neuer Trainer, neue Spieler und ein
sportlich schlüssiges Konzept sollten
her. In der Person von Toni Wittmann
wurde man fündig. Der 32-Jährige trai-
nierte bislang die zweite Mannschaft
des SV Fortuna und konnte mit dieser
Truppe einen Aufstieg verbuchen. Au-
ßerdem hielt er sich mit seinen Man-
nen im oberen Tabellenviertel der neu-
en Liga. Die MZ fragte nach den Zielen
des jungen Trainers.

HerrWittmann! Sie haben in Ihrer noch
jungen Trainerkarriere die zweiteMann-
schaft des SV Fortuna erfolgreich geführt.
Wa rum jetzt derWechsel zur SpVgg Ill-
kofen?

Toni Wittmann: Ich habe mit der

zweiten Mannschaft viel erreicht,
doch jetzt wollte ich eine erste Mann-
schaft trainieren. Der Abteilungsleiter
von Illkofen, Tobias Schiller, rief mich
an und ich sagte sofort zu.

Sie haben dieMannschaft nur einmal im
laufenden Spielbetrieb in der letzten Sai-
son gesehen.Wie war Ihr Eindruck?

Daswar nicht gerade das beste Spiel
der Mannschaft. Außerdem
habe ich erkannt, dass ihr
System nicht gerade das
modernste ist.

Konkret, was heißt nicht das
modernste?

Nun ja. Illkofen spielte
mit einem Libero, das
kann’s ja wohl nicht sein.
Moderner Fußball wird
heute mit einer Vierkette,
zwei Sechsern und einem
Dreier-Mittelfeld sowie ei-
ner Spitze gespielt. Dort-
mund, Bayern, alle großen
Mannschaften spielen diese
Art Fußball. Das muss ich
unseren Jungs noch bei-
bringen.

Sie haben von der SV Fortuna fünfMann
mitgebracht. Außerdem steht mitMichael
Flotzinger jetzt ein relativ junger, dennoch

erfahrenerMann imKasten.Was haben
Sie in der nächsten Saison vor?Wollen Sie
aufsteigen?

Nein, so weit wollen wir nicht vor-
ausschauen. Erstmal will ich mit die-
ser Mannschaft richtig guten Fußball
spielen. Sie müssen sich erst finden
und dann werden wir sehen. Zumin-
dest möchte ich einen einstelligen Ta-

bellenplatz erreichen.

Haben Sie ein besonderes Pro-
blemkind in derMannschaft
entdecken können?

Wir müssen die Abwehr
stabilisieren. Da muss ef-
fektiv von hinten rausge-
spielt werden und dies
wird uns gelingen, wenn
wir alle an einem Strang
ziehen.

Beim Trainingsauftakt konn-
te man sehen, dass Sie den
Teamgeist sehr hoch hängen.
Ihnen scheint sehr wichtig zu
sein, dass es keine Grüppchen-
bildung gibt.Wie wird Ihnen
das gelingen bei den vielen

Neuzugängen?

Wittmann: Die Jungs, die ichmitge-
bracht habe, sind alle sehr verträglich
und werden sich mit der bestehenden

Mannschaft schnell anfreunden. Eini-
ge von ihnen hatten nur drei Minuten
von zuhause zum Fortunaplatz. Sie
wollen aber lieber hier spielen und et-
was reißen. Ich denke, das sagt genug
über dieMotivation der Spieler aus.

Dass Sie das nicht aus Spaßmachen, dar-
auf deutet auch der frühe Trainingsbeginn
hin. SechsWochen vor Saisonbeginn star-
ten Sie mit dem ersten Training. Gehen Sie
mit Illkofen ins Trainingslager?

Nein, Trainingslager nicht, aber wir
werden einen Sonntag lang ein Trai-
ningscamp abhalten. In der Vorberei-
tung werdenwir am Spitalcup teilneh-
men sowie bei einem zweitägigen Tur-
nier beim SV Sarching.

Eine Frage zum Bundesligisten SSV Jahn.
Wie schätzen Sie dessen Chancen zum
Verbleib in der Liga ein?

Hier gibt es durchaus Parallelen zu
Illkofen: Neuer Trainer, viele Neuzu-
gänge, freilich in einer anderen Di-
mension. Dennoch: Es wird wie bei
uns ein hartes Stück Arbeit werden.
Aber ich denke, der Jahn wird die Liga
halten.

Undwer holt den Europameistertitel?

Ich glaube, das stärkste Team wird
den Titel holen und das ist derzeit
Deutschland!

IllkofennimmtAbschied vom„Libero“
TRAINERWECHSEL ToniWitt-
mann bringt von SV Fortuna
fünf neue Spielermit und
führt beimKreisklassisten
die Viererkette ein.
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VON TINO LEX, MZ

Die Neuzugänge der SpVgg Illkofen: (knieend von links) Christian Wagner, Alexander Ulrich, Michael Flotzinger, Daniel Herrmann, (stehend) Trainer Toni
Wittmann, Vorstand Dr. Elmar Vilsmeier, Benjamin Knauff, Michael Köck (eigene Jugend), Tobias Schuller, Andreas Voggesberger (eigene Jugend) und Ab-
teilungsleiter Tobias Schiller Foto: Lex
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TONI WITTMANN
Trainer

INTERVIEW
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➥ Haben Sie weitere
Fragen? Schreiben
Sie uns! neutrau-
bling@mittelbayeri-

sche.de

ILLKOFEN. Im Juli startet die SpVgg Ill-
kofen ein neues Breitensportangebot.
Da die Zumba-Vorführung beim Sport-
fest großen Zuspruch gefunden hat,
konnte nun auch eine Kursleiterin ge-
funden werden. Monika Krampfl ist
ausgebildete Zumba-Trainerin und
verspricht ein Tanz-Fitness-Programm,
das sehr viel Spaß macht. Zumba ent-
hält Tanz- und Aerobic-Elemente und
verbindet Hip-Hop, Samba, Salsa, Me-
rengue,Mambo und einige Bollywood-
und Bauchtanzbewegungen mit klas-
sischen Fitnessübungen für Arme, Bei-
ne und Po. „Es ist heiß, sexy und kur-
belt die Fettverbrennung an. Und mit-
machen kann jeder, ob jung oder alt,
ob Mann oder Frau“, verspricht
SpVgg-Vorstandsmitglied Tanja
Schütz. Der Kurs beginnt am Donners-
tag, 5. Juli, um 18.15 Uhr und dauert 60
Minuten. Die Kursgebühr für die sie-
ben Abende beträgt 35 Euro für Mit-
glieder, für Nichtmitglieder fällt eine

zusätzliche Gebühr für die Versiche-
rung von 13 Euro an. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 30 Personen begrenzt. An-
meldungen sind ab sofort möglich bei
Tanja Schütz, Telefon 0170-4519029
oder per E-Mail (info@spvgg-illko-
fen.de). (mz/xtl)

Zumbabei der SpVgg
FREIZEITDie neue „In-Sport-
art“ wird ab dem 5. Juli ange-
boten.

Beim Sportfest in Illkofen fand Zumba
großen Anklang. Archivfoto: Lex

OBERTRAUBLING. 75 Schülerinnen und
Schüler nehmen in diesen Tagen an
der Abschlussprüfung teil. Am Mitt-
woch war Französisch, am Freitag
Englisch, heute ist Mathematik, mor-
gen Physik und Betriebswirtschafts-
lehre und amMittwochWerken. Da es
sich um die erste Abschlussprüfung in
Obertraubling handelt, sind alle Teil-
nehmer besonders gespannt und auf-
geregt. Auch Schulleiterin Monika

Müller-Sperl ist jeden Tag dabei. Ab
Donnerstag gibt es dannKurse in Erste
Hilfe, Kochen und einen „Benimm-
kurs“. In dem Benimmkurs erhalten
die Schülerinnen zum Beispiel Tipps,
wie man sich gut schminkt, und die
Jungen lernen zum Beispiel, wie man
eine Krawatte bindet. Außerdem ar-
beiten die Schüler für die Dekoration
der Abschlussfeier und an einer Ab-
schlusszeitung. Foto: Schule

Premiere an der Realschule
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UMLAND OST

BARBING

Schützenverein Donaumöwe Bar-
bing:Wertungsschießen 22. Juni:
Luftgewehr, Schüler: Moser Maximili-
an 141, Jugend: Herzig Martin 141, Ju-
nioren: Raith Daniel 187, Schützen:
Danner Christian 187, Damen: Kaspar
Bianca 134, Damen-AK: Danner
Christine 168, Herren-AK: Raith Kurt
150, Senioren aufgelegt, weiblich:
Betz Brigitte 190; aufgelegt männ-
lich: Raith Raimund 189. Luftpistole:
Schützen: Rogner Andreas 177.

SV Sarching: Ab sofort ist für Nordic
Walker Treffpunkt um 19 Uhr am Kin-
derspielplatz an der Rinsen. Einstei-
ger sind willkommen. (xtl)
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DONAUSTAUF

SV Sulzbach: Heute, 18.30 Uhr, Nor-
dicWalking. Info bei Karin Ferstl. (llu)

Jugend und Ministranten: Unter
demMotto „Das Rundemuss ins
Eckige“ findet in der Pfarrkirche in
Pfatter am Freitag, 19.30 Uhr, eine
Jugendvesper für das Dekanat Do-
naustauf statt. (llu)

Kath. Pfarrei:Heute um 18.25 Uhr
Rosenkranz und 19 UhrMesse. (lps)

SVD, Turnen:Heute von 15 bis 16
Uhr Eltern-Kind-Turnen; 19 bis 20 Uhr
Callanetics; 20 bis 21 Uhr Body Style;
20 bis 22 Uhr TeamAntigravity (Tri-
cking) für Jugendliche ab 12 Jahre.

SVD-Cafe: Dienstag ab 14.30 Uhr
SVD-Cafe in der Sportgaststätte bei
der Mehrzweckhalle. (lps)

Kath. Frauenbund:Dienstag, 10. Juli
Abendfahrt ins „Blaue“. Abfahrt in
Donaustauf um 17 Uhr an den be-
kannten Stellen. Anmeldung bei Mat-
hildeWeber, Tel. (09403) 961351 und
Maria König, Tel. (09403) 8591. (lps)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OBERTRAUBLING

Frauenbund, Gymnastikgruppe:
Morgen, 18.30 Uhr, Radfahren. Treff-
punkt Edekastraße.

Pfarrei: Heute, 18.30 Uhr, Rosen-
kranz für den Frieden in der Welt, 19
Uhr, Messe. AmDienstag, 16 Uhr,
Schülermesse. (lok)

SVO-Frauen/Senioren: Im Sport-
zentrum finden Abschlussprüfungen
der Realschule statt. Daher fallen alle
Übungsstunden heute und amDiens-
tag aus. (lok)

Bibelteilen: Heute, 19.45 Uhr, Treffen
des Bibelkreises im Pfarrheim. (lok)

Kirchengrund: AmDienstag, 11 Uhr,
Pfarrheim, Neuverpachtung von
Grundstücken der Pfarrpfründe- und
Pfarrkirchenstiftung. (lok)

DJK Gebelkofen, Damengymnastik:
Heute, 19 Uhr, im Turnraum in der
„Alten-Schule“. Bei schönemWetter
Wanderung. (law)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TEGERNHEIM

Kath. Pfarrei: Keine Messe.
FFW: Heute, 19 Uhr, Maschinisten-
Übung, Treffpunkt Gerätehaus. (lps)

MINTRACHING

Jäger:Wegen Fußball amDonners-
tag kein Jagdhornblasen. (lbl)

GEBELKOFEN. Ein lauer Sommerabend
sowie zahlreicher Besuch ließen das
Johannifeuer auf dem Sportplatz der
DJK Gebelkofen am Stockhof zu ei-
nem vollen Erfolg werden. Bereits um
19 Uhr fanden sich die ersten Besucher
ein. Noch vor Einbruch der Dunkel-
heit versammelte Silvia Hirsch eine
fünfzigköpfige Kinderschar um sich
und verteilte die Fackeln. Nach dem
Entzünden der Fackeln zogen die Kin-
der zumHolzstoß, den Pfarrer Prof. Dr.
Laumer segnete. Bürgermeister Alfons
Lang genoss mit der vielköpfigen Be-
sucherschar das Schauspiel der lodern-
den Flammen. (law)

Sonnwende
gefeiert
BRAUCHTUMGebelkofen freute
sich am Johannifeuer.
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